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Liebe Freunde und Freundinnen von St. Elisabeth,      Pfr. Johannes Gans 

„Pilgerinnen und Pilger der Hoffnung“ – unter diesem Motto haben wir das Neue 
Jahr, das ausgerufene Heilige Jahr 2025, begonnen. Mit diesen Pfarrmitteilungen 
sind wir über Gottesdienste in St. Elisabeth und den angrenzenden Gemeinden 
St. Ludwig und St. Fidelis informiert.  
Besonders möchte ich auf die Gestaltung des Holocaust-Gedenktages hinweisen. 
Hier können und müssen wir aus unserer Geschichte für unsere Gegenwart 
Impulse geben und neue Hoffnungsakzente setzen.  
In einem Holzschnitt von Walter Habdank (©1978 Kösel-Verlag) klingt das 
Geheimnis der Menschwerdung Gottes weiter. Wir dürfen die Kraft und Freude 
der Hoffnung neu und vertieft in uns wachrufen lassen und sind eingeladen, 
einander immer wieder daran zu erinnern, „Pilgerinnen und Pilger der Hoffnung“ 
zu sein. 
Mögen uns auch betrachtende Worte von Josef Osterwalder dabei begleiten und 
dazu ermutigen. Von Herzen wünsche ich mir und Ihnen allen diese verbindende 
Freude und Zuversicht der Erleuchtung unserer Herzensaugen, damit wir 
erkennen worauf es wirklich ankommt in unserem Leben. Dies wünsche ich uns 
auch in einer guten Weise im uns aufgetragenen Miteinander auf unserem 
Pastoralem Weg hier in Darmstadt. 

Die Hoffnung trägt Josef Osterwalter 

Im Netz der Hände ein Kind. 
Im gefurchten Gesicht zwei sehende Augen. 
Der alte Mann weiß: 
Das Warten ist vorbei, 
die Hoffnung ist geboren. 
Simeon birgt, behütet, 
trägt das Licht der Welt. 
Behalten kann er es nicht. 
Er muss gehen, muss 
weitergeben. 
 
Das Kind schaut suchend 
nach Menschen, die 
tragen. 
Es sucht die Wartenden, die Hoffenden. 
 
Das Kind bleibt nicht klein. Es wird groß, stößt an. 
Sein Licht begegnet den Schatten, der  
Bosheit, dem Verbrechen der Gewalt. 

 

 
 
 
So wird es sein: 
Maria hält ihren Sohn, den toten Leib des 
Gekreuzigten in den Armen. 
Durch ihre Seele dringt ein Schwert, Simeon 
hat es vorausgesagt. 
 
Ein Kind in den Händen halten, heißt: 
Einen schweren Weg voraussehen; hoffen, 
auch wenn es wenig zu hoffen gibt; tragen, 
auch wenn die Last drückt. 
 
Wenn das Tragen schwer wird, 
wenn Christophorus unter der Last einsinkt, 
dann weiß er: 
Jetzt hält nicht mehr er, jetzt wird er vom 
Kind gehalten; 
Die Hoffnung trägt. 
Simeon lächelt in zerfurchtem Gesicht; 
Das Lachen des Wartenden, des 
Schauenden, des Hoffenden.  



80 Jahre Befreiung des KZ Auschwitz  
Ök. Gottesdienst und Ausstellung zu jüdischen Sportler:innen  

Am 27. Januar 1945 wurde das Konzentrations- und Vernichtungslagerlager 

Auschwitz befreit, in dem mehr als 1,1 Millionen Menschen ermordet worden 

waren – unter ihnen fast eine Million Juden und Jüdinnen. Seit 1996 ist dieser 

Tag in Deutschland Gedenktag für die Opfer des Nationalsozialismus, seit 2005 

Internationaler Holocaust-Gedenktag. 

Die Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit Darmstadt (GCJZ) und 

die Pfarrgemeinde St. Elisabeth laden am Sonntag vor dem Gedenktag, am 26. 

Januar um 10:00 Uhr, zu einem Ökumenischen Gottesdienst in St. Elisabeth ein. 

„Erinnern – Mitmenschlichkeit stärken“ lautet das Motto des Gottesdienstes.  

Die Predigt hält Pfarrerin Ilona Klemens, Hochschulpfarrerin an der Universität 

Frankfurt und e hemalige Generalsekretärin 

des Deutschen Koordinierungs-rates der 

Gesellschaften für Christlich-Jüdische 

Zusammenarbeit. Die Liturgie gestalten die 

evangelische Vorsitzende der GCJZ 

Darmstadt, Pfarrerin i.R. Ulrike Schmidt-

Hesse und Diakon Heinz Lenhart.  

In der Kirche wird die Ausstellung „Jüdische Sportlerinnen und Sportler und 

Vereine in Darmstadt“ der vereinshistorischen Abteilung des SV Darmstadt 98 

zu sehen sein. Sie wird am Ende des Gottesdiensts eröffnet und kann im 

Anschluss besichtigt werden. Am Sonntagnachmittag wird sie im Stadion sein. 

Vom 27. Januar bis 2. März 2025 ist die Ausstellung dann in St. Elisabeth zu 

sehen. Für Schulklassen und Gruppen werden Führungen und Gespräche 

angeboten (Anmeldung bitte bei Pastoralreferent Dominique Humm, E-Mail: 

dominique.Humm@bistum-mainz.de).  

Am 9. Februar um 11.30 Uhr wird Dr. Marc Balbaschewski vom 

vereinshistorischen Referat des SV Darmstadt 98 über Auswirkungen der 

nationalsozialistischen Politik auf die Schicksale jüdischer Sportlerinnen und 

Sportler und Funktionäre sprechen. Für den 27.2.2025 um 19:00 Uhr ist eine 

Finissage mit einer Talkrunde geplant.   

mailto:dominique.Humm@bistum-mainz.de


Begegnungen an der Krippe        Christian Schneider OFS 

Das "Krippenbummeln 2025" in St. Elisabeth, Darmstadt, war ein bedeutendes 

Ereignis, das die christliche Gemeinschaft zusammenbrachte und die 

Weihnachtszeit auf besondere Weise feierte. Mit einer Besucherzahl von 75 

Erwachsenen und 7 Kindern war die Veranstaltung gut besucht und bot eine 

wunderbare Gelegenheit für die Gemeindemitglieder, sich zu treffen und 

gemeinsam die Weihnachtskrippe zu bewundern.  

Die Atmosphäre war geprägt von einer Mischung aus Andacht und 

Gemeinschaftsgefühl. Die Besucher hatten die Gelegenheit, die historische 

Weihnachtskrippe zu betrachten, die mit viel Liebe zum Detail gestaltet war 

und die biblische Geschichte der Geburt Jesu lebendig werden ließ.  

Ein besonderes Highlight des Krippenbummelns waren die gemeinsamen 

Gespräche an der historischen Weihnachtskrippe. Die Gemeindemitglieder 

tauschten ihre Gedanken und Gefühle über die Weihnachtszeit und die 

Bedeutung der Krippe aus. Diese Gespräche förderten nicht nur das 

Gemeinschaftsgefühl, sondern boten auch eine Gelegenheit, den Glauben zu 

vertiefen und sich gegenseitig zu inspirieren. 

Insgesamt war das "Krippenbummeln 2025" in St. Elisabeth, Darmstadt, ein 

gelungenes Ereignis, das die christliche Gemeinschaft stärkte und die 

Weihnachtsbotschaft auf eindrucksvolle Weise vermittelte. Die Veranstaltung 

erinnerte die Teilnehmer daran, dass Weihnachten mehr ist als nur Geschenke 

und Festlichkeiten – es ist eine Zeit der Besinnung, des Glaubens und der 

Gemeinschaft. 



Zahlreiche neue Sternsinger              Klaus Liepach 
Vom 08.01.-12. 01.25 fand die diesjährige Aktion der Ökumenischen 

Sternsinger im Martinsviertel statt. 34 Jugendliche und Kinder sowie 12 

Erwachsene aus St. Elisabeth, Martin-Luther- und Thomasgemeinde waren in 

den Tagen aktiv, um die Menschen aufzusuchen, den Segen 20*C+M+B+25 für 

das Neue Jahr an die Tür zu 

schreiben oder zu kleben 

und Spenden für eine 

bessere Zukunft für Kinder 

weltweit zu sammeln. Wir 

konnten uns über 

zahlreiche neue 

Sternsinger*innen freuen. 

Schon die 6-7-Jährigen 

waren mit großer 

Begeisterung und 

Ausdauer dabei. Die Jugendlichen bilden seit Jahren eine wichtige Stütze der 

Aktion. Selbst bei widrigsten Bedingungen mit Schnee, Regen und Sturm waren 

alle mit großem Engagement dabei. Am Samstag wurde der traditionellen 

Familienabend wieder bei toller Stimmung in geselliger Runde gefeiert.  

Insgesamt wurden 150 Haushalte, Einrichtungen und Geschäfte aufgesucht, 

darunter 6 Kitas und 12 Pflege-  oder Betreuungseinrichtungen. In der Kirche 

liegen am Schriftenstand noch Segensaufkleber aus, für die, die noch keinen 

haben. Unter dem Motto „Erhebt eure Stimme! Sternsingen für 

Kinderrechte“ sammelten wir für Projekte, welche helfen, die Kinderrechte u.a. 

auf Gesundheit, Ernährung und Bildung zu gewährleisten. Sie sollen 

helfen, dass besonders benachteiligte Kinder in der ganzen Welt sich gut 

entwickeln, ihre Bedürfnisse ausdrücken und ihre Rechte umsetzen können. 

Alle Menschen sind geliebte Kinder Gottes und haben ein Recht auf ein Leben 

in Würde. Bisher kamen schon über 6.500 € an Spenden zusammen. Einen 

herzlichen Dank an alle Spender*innen. Weitere Spenden werden bis 14.02. 

gerne noch angenommen. Weiter Infos finden sich unter https://sternsinger-

da-martinsviertel.de/. 

  

https://sternsinger-da-martinsviertel.de/
https://sternsinger-da-martinsviertel.de/


Wenn Schöpfung und Schöpfer ineinander verschmelzen 
In der neusten Ausgabe der Zeitschrift "Anzeiger 

für die Seelsorge" beschäftigt sich Prof. Dr. Klaus 

Vellguth von der Uni Trier mit dem 

Schöpfungsfenster in St. Elisabeth. 

Die im Jahr 2019 eingeweihten Schöpfungsfenster 

in der Sankt Elisabeth-Kirche in Darmstadt stellen 

ein eindrucksvolles Beispiel für die Verwirklichung 

des Spatial Turn dar, da sie den Sakralraum auf 

innovative Weise neu gestalten. In diesen 

Glasfenstern wird das Thema der Schöpfung 

künstlerisch verarbeitet, wobei die Architektur 

der Fenster nicht nur eine visuelle Darstellung der Schöpfung liefert, sondern 

die gesamte Wahrnehmung des Raumes verändert. 

Den ganzen Text finden Sie auf unserer Homepage: www.st-elisabeth.de 

Du möchtest Messdiener/in werden?   Anna Prettl 

Dann sehen wir uns bei der Messdiener-Probe am Samstag, den 15.02.2025, 

um 16:45 Uhr vor dem Hauptportal der Kirche. Im Anschluss wollen wir das 

Gelernte in der Vorabendmesse (von 18:00 bis ca. 19:00 Uhr) anwenden. 

Du bist schon zur Erstkommunion gegangen oder 
bereitest dich gerade darauf vor?  Dann komm vorbei!  

Keine Zeit? Kein Problem! In der Sonntagsmesse ist fast 

immer jemand von uns da, komm einfach 10-15 

Minuten vor Beginn der Messe in die Sakristei und wir 

zeigen dir alles, was du wissen musst. Bei Bedarf 

werden wir auch noch weitere Proben veranstalten. 

Wir freuen uns auf dich! Deine Mini-Leiter 

PS.: Bei Fragen können Sie sich gerne per E-Mail (ministranten@st-elisabeth-

da.de) bei uns melden.  

http://www.st-elisabeth.de/
mailto:ministranten@st-elisabeth-da.de
mailto:ministranten@st-elisabeth-da.de


„Gezeiten der Liebe“    PR Dominique Humm 
Gottesdienst zum Valentinstag am 14. Februar 2025  

In diesem Gottesdienst werden die „Gezeiten der Liebe“ betrachtet, und es 

wird die Liebe gefeiert. Im Anschluss an 

den Gottesdienst gibt es das Angebot, 

einen persönlichen Segen zur 

Ermutigung oder als Auffrischung alter 

Versprechen zu empfangen. Nach dem 

Gottesdienst sind die Gäste zu einem 

Glas Sekt eingeladen.  

Er findet statt am Freitag, dem 

14.02.25 um 18:00 Uhr in der Kirche St. Elisabeth, Schlossgartenstraße 1 in 

Darmstadt. An dem Gottesdienst beteiligt sind Pastoralreferent Dominique 

Humm und Gemeindepädagogin Maren Dettmers. 

Mitmachen und Mitfeiern       Pfr. Johannes Gans 
Einladung zum Weltgebetstag  

In über 120 Ländern organisieren und gestalten 

Frauen jedes Jahr den Weltgebetstag am ersten 

Freitag im März, in diesem Jahr am  07. März. In 

den Vorbereitungsteams sind Frauen 

verschiedener christlicher Konfessionen und 

Altersgruppen aktiv. Ökumenisches Miteinander 

wird beim Weltgebetstag seit Jahrzehnten ganz 

selbstverständlich gelebt.  

Die Texte zum diesjährigen Weltgebetstag 

stammen von Christinnen der Cookinseln, einer 

Inselgruppe im Südpazifik und stehen unter einem 

Wort aus dem Psalm 139, 14:  Wonderfully made 

– Wunderbar geschaffen. Herzliche Einladung (nicht nur für Frauen), den 

Ökumenischen Weltgebetstag-Gottesdienst in St. Ludwig, am Fr 07.03. um 

18.00 Uhr, mitzufeiern. Ein weiterer Weltgebetstag-Gottesdienste findet statt 

in Kranichsstein.  Mehr Informationen unter: www.weltgebetstag.de  

http://www.weltgebetstag.de/


  



Programm der Akademie des Bistums Mainz | Darmstadt 

Katholisch, evangelisch ... Wie relevant ist Konfessionalität heute?  

Gespräch mit Prof. Dr. Andreas Henkelmann und Pfarrer Dominik Koy  
Moderation: Dr. Annette Wiesheu & Pfarrer Joachim Schauß  
Dienstag, 21. Januar 2025 | 19:00 Uhr  
Anmeldung: ebh.akademie@bistum-mainz.de, 06131/257-555  

 Christentum und Rechtspopulismus  

Workshop | Referent: Manfred Forell  
Dienstag, 4. Februar, 2025, 17:30–21 Uhr 
Kostenbeitrag: 8 Euro / ermäßigt 5 Euro  
Anmeldung bitte bis 27. Januar 2025 an 
ebh.akademie@bistum-mainz.de 

 „Das wird man ja wohl noch sagen dürfen“  

Argumentationstraining gegen pauschale Diskriminierungen und rechte 
Parolen unter besonderer Beachtung christlicher Werte und Begriffe 
Samstag, 8. März 2025, 9:30-16 Uhr  
Referenten: Manfred Forell und Gunther Fuchs  
Kostenbeitrag: 15 Euro / ermäßigt 10 Euro  
Anmeldung bitte bis 27. Februar 2025 an ebh.akademie@bistum-mainz.de 
 

Wahl-Talk mit Kandidierenden zur Bundestagswahl   
Am Freitag, 7. Februar 2025 18 Uhr bis 20.30 Uhr  

An Thementischen können die 
Bürgerinnen und Bürger mit den 
Kandidierenden der Wahlkreise 185 und 
186 zu folgenden Themen ins Gespräch 
kommen: Wohnen, Gesundheit, 
Migration, Demokratie, Arbeit und 
Teilhabe, Bildung, Klima.  
Im Kreistagssitzungssaal des Kreishauses 
in der Jägertorstraße 207,  

Darmstadt-Kranichstein. Herzliche Einladung!   

mailto:ebh.akademie@bistum-mainz.de
mailto:ebh.akademie@bistum-mainz.de
mailto:ebh.akademie@bistum-mainz.de


 

 

  

SONNTAG  26.01. 

3. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
1. L: Neh 8,2-10 • 2.L: 1 Kor  12,12-31 • Ev: Lk 1,1-21 

Kollekte für Kirche und Gottesdienst 
 

10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum 
Holocaust-Gedenktag (St. Elisabeth) 

10.00 Uhr Eucharistiefeier (St. Ludwig) 
12.15 Uhr  Hl. Messe in port. Sprache(St. Elis.) 
17.00 Uhr Wortgottesfeier (Gottesdienst um Fünf)  
 (St. Fidelis) 
19.00 Uhr Hl. Messe  (St. Ludwig) 
20.00 Uhr Taizé-Gebet (St. Elisabeth) 
 

DIENSTAG  28.01. 
09.00 Uhr Eucharistiefeier (Seniorengottesdienst)  
   (St. Ludwig) 
18.30 Uhr Vesper (St. Elisabeth) 
19.00 Uhr Hl. Messe (St. Elisabeth/Gi) 
  

MITTWOCH  29.01. 
17.15 Uhr Rosenkranz (St. Elisabeth) 
18.00 Uhr Hl. Messe (St. Elisabeth/Gi) 
20.00 Uhr   Eucharistische Anbetung  

   (St. Elisabeth/Gm) 
 

DONNERSTAG  30.01. 
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier (St. Elisabeth/Pf) 
12.05 Uhr Eucharistiefeier am Mittag  
   (St. Ludwig) 
 

FREITAG  31.01. 
09.00 Uhr Hl. Messe (St. Elisabeth/Gi) 
 

SAMSTAG 01.02. 
18.00 Uhr Hl. Messe f. d. Leb. und Verst. d. Fam. 

Maria und Wilhelm Barth(St. Elisabeth(Gi) 
anschl. Beichtgelegenheit 
19.30 Uhr  Hl. Messe in span. Sprache 
   (St. Elisabeth/Gm)  

 

SONNTAG  19.01. 

2. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
1. L: Jes 62,1-5 • 2.L: 1 Kor 12,4-11 • Ev: Joh 2,1-11 

Kollekte für Kirche und Gottesdienst 
 

10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier (St. Elisabeth/Sc) 
10.00 Uhr Eucharistiefeier (St. Ludwig) 
17.00 Uhr Eucharistiefeier (Gottesdienst um Fünf)  
 (St. Fidelis) 
19.00 Uhr Hl. Messe (St. Ludwig) 
20.00 Uhr MoonLightMass 
 

DIENSTAG  21.01. 
09.00 Uhr Eucharistiefeier (Seniorengottesdienst)  
   (St. Ludwig) 
18.30 Uhr Vesper (St. Elisabeth) 
19.00 Uhr Hl. Messe (St. Elisabeth/Gi) 
  

MITTWOCH  22.01. 
17.15 Uhr Rosenkranz (St. Elisabeth) 
18.00 Uhr Hl. Messe f. ++ Gennaro, Francesco und      

Palma Racano (St. Elisabeth/Gi) 
20.00 Uhr   Eucharistische Anbetung  

   (St. Elisabeth/Gm) 
 

DONNERSTAG  23.01. 
09.00 Uhr Hl. Messe (St. Elisabeth/Gi) 
12.05 Uhr Eucharistiefeier am Mittag  
   (St. Ludwig) 
 

FREITAG  24.01. 
09.00 Uhr Hl. Messe  f. + Marion Trunz-Knauff und 

d.   Leb. und Verst. der Fam. Knauff 
 (St. Elisabeth)Gi) 
 

SAMSTAG  25.01. 
18.00 Uhr Wortgottesfeier (St. Elisabeth/Sc) 
19.30 Uhr  Hl. Messe in span. Sprache 
   (St. Elisabeth/Gm)  

 

Abkürzungen: 

Georg Böger Bö  PR Dominique Humm  Hu 

Pfr. Gans Ga Jörg Pfeifer Pf 

Kpl. Ginkel Gi Christian Schneider Sc 

Pfr. Gimenez Gm 

 



  

  

   

SONNTAG  09.02. 

5. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
1.L: Jes 6,1-8 • 2.L: 1 Kor 15,1-11 • Ev: Lk 5,1-11 

Kollekte:: Caritas 
 

10.00 Uhr Eucharistiefeier (St. Ludwig) 
10.00 Uhr Hochamt  (St. Elisabeth/Ga) 
12.15 Uhr  Hl. Messe in port. Sprache(St. Elisabeth) 
17.00 Uhr Eucharistiefeier  (St. Fidelis) 
19.00 Uhr Hl. Messe  (St. Ludwig) 
 

DIENSTAG  11.02. 
09.00 Uhr Eucharistiefeier (Seniorengottesdienst)  
   (St. Ludwig) 
18.30 Uhr Vesper (St. Elisabeth) 
19.00 Uhr Wort-Gottes-Feier(St. Elisabeth/Bö) 
  

MITTWOCH  12.02. 
17.15 Uhr Rosenkranz (St. Elisabeth) 
18.00 Uhr Hl. Messe (St. Elisabeth/Gi) 
20.00 Uhr   Eucharistische Anbetung  

   (St. Elisabeth/Gm) 
 

DONNERSTAG  13.02. 
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier (St. Elisabeth/Hu) 
12.05 Uhr Eucharistiefeier am Mittag  
   (St. Ludwig) 
 

FREITAG  14.02.  
09.00 Uhr  Hl. Messe (St. Elisabeth/Gi) 
18.00 Uhr  Segens-Gottesdienst zum Valentinstag  
 (St. Elisabeth) 
 

SAMSTAG 15.02. 
18.00 Uhr Hl. Messe f.++  Reinhard Sutor, Anneliese  
 und Franz Korn(St. Elisabeth(Gi) 
anschl.   Beichtgelegenheit 
19.30 Uhr  Hl. Messe in span. Sprache 
   (St. Elisabeth/Gm)  
 

SONNTAG  16.02. 

6. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
1. L: Zef 3,14-17 • 2.L: Phil  4,4-7 • Ev: Lk 3,10-18 

Kollekte für Kirche und Gottesdienst 
 

10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier (St. Elisabeth/Bö) 
10.00 Uhr Eucharistiefeier (St. Ludwig) 
17.00 Uhr Eucharistiefeier (Gottesdienst um Fünf)  
 (St. Fidelis) 
19.00 Uhr Hl. Messe (St. Ludwig) 
20.00 Uhr MoonLightMass 

 

SONNTAG  02.02. 

FEST DER DARSTELLUNG DES 
HERRN 

1. L: Mal 3,1-4 • 2.L: Hebr 2,11-28 • Ev: Lk 2,22-40 
Kollekte für Kirche und Gottesdienst 

 

09.30 Uhr Eucharistiefeier (St. Fidelis) 
10.00 Uhr Hochamt mit Kerzenweihe und 

Blasiussegen (St. Elisabeth/Gi) 

parallel  Kindergottesdienst 

10.00 Uhr Eucharistiefeier (St. Ludwig) 
18.00 Uhr Evensong (St. Elisabeth) 
19.00 Uhr Hl. Messe (St. Ludwig) 
 

DIENSTAG  04.02. 
09.00 Uhr Eucharistiefeier 

(Seniorengottesdienst)  
   (St. Ludwig) 
18.30 Uhr Vesper (St. Elisabeth) 
19.00 Uhr Hl. Messe (St. Elisabeth/Gi) 
  

MITTWOCH  05.02. 
17.15 Uhr Rosenkranz (St. Elisabeth) 
18.00 Uhr Hl. Messe (St. Elisabeth/Gi) 
20.00 Uhr   Eucharistische Anbetung  

   (St. Elisabeth/Gm) 
 

DONNERSTAG  06.02. 
09.00 Uhr Hl. Messe (St. Elisabeth/Gi) 
12.05 Uhr Eucharistiefeier am Mittag  
   (St. Ludwig) 
 

FREITAG  07.02.  
 HERZ-JESU-FREITAG 
09.00 Uhr Hl. Messe (St. Elisabeth/Gi) 
anschl. Eucharistische Anbetung 
 

SAMSTAG  08.02. 
Keine Beichtgelegenheit 

19.30 Uhr  Spanisch-Deutsche Messe  
   (St. Elisabeth/Gm/Gi)  
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